
InGeKom-Fachtag

Intersektionalität im Gewaltschutz 
 

Perspektiven stärken, 
Zugänge schaffen, 

Handlungskompetenzen erweitern

09. November 2026 I 09:00 bis 17:30 Uhr
Neues Rathaus Leipzig 

Ein Projekt von In Kooperation mit:

Anmeldung jetzt hier möglich:  



PROGRAMM

Das Modellprojekt InGeKom wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Grußwort – Mandy Uhlig, Referatsleiterin des Referats
Gleichstellung von Frau und Mann der Stadt Leipzig und
Gleichstellungsbeauftragte

Fachvortrag: "Intersektionalität und Gewaltschutz" – Dr.
Delal Atmaca, Geschäftsführerin von DaMigra e.V.

Vorstellung der bisherigen Arbeit von InGeKom –
InGeKom-Projektteam

Vier parallellaufende Workshops zu unterschiedlichen
Intersektionen

Fachvortrag: "Mitten in der Intersektion: Sprachmittlung
im Gewaltschutz" - Charlotte Anders & Paulina Rübenstahl

Musikalischer Abschluss mit ChorALLE

FACHTAG

ein
Projekt
von



WORKSHOP-ANGEBOTE

Workshop I: "Gewaltschutz betrifft alle -
Menschen mit oder ohne Behinderungen" - KogGE

Workshop II: "Queersensibler Gewaltschutz in der
Praxis: Barrieren erkennen, Zugänge gestalten" -
LAG Queeres Netzwerk Sachsen

Workshop III: "Zwischen Schutz und
Selbstbestimmung. Perspektiven aus dem
Schutzhaus S.H.E. Leipzig" - Schutzhaus S.H.E.

Workshop IV: "Sicherheit beginnt in der Beziehung
– Traumasensibles Handeln in der Beratung" - PSZ
Leipzig

FACHTAG

Der Fachtag findet in Kooperation mit dem Referat Gleichstellung von Frau und
Mann der Stadt Leipzig statt.
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GEMEINSAM WOLLEN WIR:

Intersektionalität im Gewaltschutz greifbar machen – 
Grundlagen und Zusammenhänge praktisch verstehen.

Folgen von Mehrfachdiskriminierung offenlegen – 
Auswirkungen auf Gewaltbetroffenheit, Zugänge zu Hilfe
und bestehende Barrieren in Unterstützungsstrukturen
sichtbar machen.

Diskriminierungssensible Handlungskompetenzen stärken -
Perspektiven austauschen und gemeinsam Lösungen
entwickeln.

Das Modellprojekt InGeKom wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des
vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

FACHTAG

Der Fachtag findet in Kooperation mit dem Referat Gleichstellung von Frau und
Mann der Stadt Leipzig statt.

Ein Projekt von In Kooperation mit:



Das volle Programm sowie alle Hinweise zur
Zugänglichkeit finden Sie auf unserer
Anmeldeseite. Wir sind darum bemüht, die
Veranstaltung für möglichst viele Menschen
angenehm zu gestalten. Gleichzeitig wissen wir,
dass Barrieren und Bedarfe sehr unterschiedlich
sein können und möchten deshalb Raum für
Ihre Hinweise schaffen. Wir laden Sie herzlich
dazu ein, uns Ihre individuellen Anregungen
bereits bei der Anmeldung mitzuteilen. Vielen
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung
dabei, den Fachtag zugänglicher zu gestalten!
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